
Feuerfeste
-Kisten.

Evans und N a t s 0 n »lachen hierdurch den«
Publikimt achtungsvoll die Anzeige, daß sie große
Zusätze zu de» Bequemlichkeiten i» der Berfertig-
nng von Artikel» ihres Faches grmacht habe»,
durch die Errichtung cimr großen Facktory in der
Achten Straße, unterhaib Vine-, und nun bereit

fi«d «lle bei ih»en Nnsprichendc auf die kürzeste An-
zeige mit fenerfesten Kiste n (SaseS) etc. von
der vorzüglichsten Art zu versehen. Sie garanti-
en, daß ihre Kiste» so große Hitze vertragen kisn-
ikn, als irgend andere ; und um das Publikum zu
überzeugen daß dies nicht blöse Behauptungen sind,
sind sie zu jeder Zeit bereit dieselben mit irgend an-
der» Kiste» einer gleichmäßige» Probe zu unter-
werfen. Sie haben die Namen vieler Kalifleute
und Andere, von dieser Statt rmd ander» Plätze»,
welche sie als Referenzen geben könne». Ihre
bcrühnietcn Kisten sind durch Zufälle sowohl als
durch besondere Bonfeuer bereits sattsam erprobt
worden, wie der folgende Bericht zeigt.

Großer Triumph errungen
durch

Evans und Watsox's
No. S? Deck Straße, Philadelphia,

ASuevfesöe Köftelt!»
bei der zu HarriSburg, Pa.

- lieber!Ä, 1851.
Die Unterzeichnete», für die

Endzweck ernannt von den
der StaatS-Fair.wa-

WLRW'W»>ren diesen Nachmittag gegen«
als die Herren E»a« s

ff' u » vWatso » eine ihre llei-
neu Sa i a in a n d er feuerfesten Kisten er-
probte», jvobei siedrei Klafter Holz über
derselben verbrannten, anfangend um l Uhr Nach
mittags, und die Kiste zwei Stunden lang we i ß
glühend hielten, hinreichend um die gußeiseruen
Hiiße zu zerstören. Bei der Oeffiiung der Kiste
fand man, daß die in unserer Gegenwart hinein-
gelegten Papiere, nebst 2999 Circutaren, als man

sie herausnahm, »icht mir erhalten, sondern auch
gar keüie Spuren von Scngung daran zu finde»
waikit.

les > p l, R itn er, lehn B. Cer,
Er-Geuv.rnljr von Pa. Cha s.E. H eiste r,

A.D. Heister. E. E. B eudi n ott,

A. T. Nebcld, Sonmiitte.
Evans und Warsoll,

Nc. 8!) Deck-Straße, Philadelphia.
L5. IM. nqlI

Frühlings-Güter, 1853.
LLm.

9l) William Straße, New-Uork,
Importeur «i»d Hättdlcn,

in Französischen, Deutschen, Englischen
- und einheimischen Gütern,

ven
Deutschen, Englischen und Französischen Tüchern

von jedem Rang nnd Styl.
Mohair EoatingS, Drap D'Ete, D.neens Tuch,

Alpaca und Worsted Coatings, Caschmerette.
Gemischtes und gewölktes Zephyr Tuch, einfach

und gezwilligt.
Fancy Französische und Barnsley Trills.
Braune und gelbe Linens.
Fancy plaid und sigurirte Marseilles.
Weiße Buff' do. do.
Drab Seide und Linen Coatings, sammt einen,

ausgedehnten Assortemcnt vo»
Trininiinns

und andern Gütern, schicklich für den Kleiderhan-
del, zu den billigsten Preisen.

Besonders sollte» Baargeld- oder Kurzezeit«
Käufer, und Alle die ihre Interessen suchen, anru-
fen und seinen Stock untersuchen, ehe sie sonstwo
kaufe».

Ja». 19, 1853. nqlJ

Leset! Leset! Leset!

Stiefel,?,

Kappen, Lampen, Trunks,

No. -15 Ost-Hamilton Straße,

Sl'lS rerserligk.

alle jetzt gebrauchte Arten,

vom KindeS- bis zum Manns-Hute,

!>ütc re» Neu! erk und Philadelphia, und könne» da-

her immer Ne fäschioncibclsten Ciln Steles liefern.
Trunks, ValiscS, Carpet-BagS, Lampe», etc.

Da.zuerreetyp-Appavat^

garantirt ijiisrledenli.it zu gebe» eder nicht verkaust.
'Bedingungen Cäsch.

Aoung und Lel).

am ani'geipäl'lt und rrenixt besorgt.
Allentaiin, Apeil li. N>l'

Auditorö-Anzeige.
In dem von Lecha Caunty.
I» der Saclie der Rechnung reu Michael und Da-

Vehr.
Und nun, Mai A, IBZI, ernannte die Court

Boas Halleina» als Auditor, um besagte Reä>
nung überzusehen, überzusetteln, gesetzmäßige Ver-
theilung zu machen und dem nächsten festgesetzten
Waiscngcricht Bericht zu erstatte».

Aus den Urkunden?Vezeugts,

AMPb N. Vi ctzger, Schr.
Obengenannter Auditor wird sich

zun, Endzweck seiner Bestimninng ein«
finden, am Samstag de» l l ten nächsten Juni, um
lg ll!>r BormiitagS, am Gasthaiisc vo» D. und
C.Peter, in Vaschington Taunschip, allwo
kich alle dibsi Jnterehnte einfinden können, wenn

Mai X

Bank Nachricht.
Applikation soll bei der nächsten Gesetzgebung

von Pennsylvanien gemacht werden für die Inkor-
poration einer Bank mit allgemeine» Discvnlo-
und andern Bankier-Privilegien, welche in ter
Stadt Eatasauqua, Lecha Caunty, errichtet werden
st 11, unter dem Ngmm : ?Farmers und Mi-
ch a n i c S B a » k v 0 » Eatasauqua," mit
einem Capital von Zweihundert tausend Thaler,
und mit dem Privilegium, dasselbe aus Dreihun-
dert tausend Thaler vermehren, zu dürfen.

George Friederich, lottb Nupp,

Alkram. Nohn, Phaen Albright,

Rob.rt Oberlo, Nathan Klotz,
Joseph Lichtenwalter, ».nr.' Kiiekuien>,

S. H. kaciar, Peter Reih,
William El'ail.s

George Deilo, ilw. u
Willi, in Biery, Lea, ele Pick,
Sal. Steeles .Keuben Patterson,
Daniel Bcisel, B. F. Siicnd,

Bensaiuiu Gackenbach, N>»h>>n Frekerich,
Job» Marls, Feg.li',
Morgan Emanu.l, Nouug,

Charles G. Schneller, Neuben Gackenbach,

Peter Stecket,
'

Nelson Werl heiser,' '

FUcderich, Joseph Kidd,
I. W. :?eaoer, t'X'lf,
Dariv A. Tcmbler, Nathan Fegleo,
F B. Martin, John Williams,
loshu.! vunl, >r. Samuel Coloer,
ler. Schindel, Owen Rice.
Paul >.>' Uliet, Isaae E. Cbandler,
John Mooer, James W. Füller,
George -Oeilo, seit. S?llliam Miller,
Josiah Nagel, A. H. Gilbert,
David O. Sa. lor, JameS Ginder,
Edwin Mietlen, !'ebn Sünder.
Solomon Fogel, Erhriam t'ona.
Samuel -shouias, Aaron Eisenhard,

G. W. Klotz, Edward Kern,
William Schneck, Nathan Sieger,
Samuel Sieger, Jacob Beis.l,
George Rolh, Owen Kern,
Peter Trorell, jr, Joel Sentz,
Joseph Sieger, Jeremiah K er», -
John Weber, Samuel Kühler,
George Zier, A. E. MeCartn.
Jehl, Minilich, jr. .venrn German,
William Wind. Henrv Snnker,
Charles Siglen. Jolm Tbönias,'
Salomon Bierv. Robert Steck.l,
Thomas Butz, Jes.ph
Joseph Miller, Jacob Mickler.
Jacob Seipel, se». Ephraim Miclle?',
2 hos. F. Büß, ?l. I. Seagreaves,
Peter Miellen, James Keck,
John Trorell, Beni. F. Beis.l,
A. I. G.

Schiffahrt eröffnet.

Die Lecha TransportationS Company
gibt hiermit Nachricht, daß sie nun bereit ist jeder-
lei Kaufmanns-Güter einzunehmen und dieselben
mit Proinpthcit und Schnelligkeit von Philadel-
phia nach Easton, Bethlehem, Allentown, Mauch
Ehunk, Penn Häven, White Häven, WilkeSbarre,
und allen Zwischenplätzcn an den Delaware und
Lecha Eanälen abzuliefern. Die Eigenthümer
wünschen ihre Freunde und Kunden in Kenntniß
zu setzen, daß sie ihrer Linie verschiedene neue Boo-
te hinzugefügt, wodurch in großem Maße die Ge-
schäfte gefördert werden. Sie verrichte» ihre Ge-
schäfte immer noch am alten Standplatz, erster
Wharf oberhalb der Vine Straße, direkt vo» A.
und I. Wright gegenüber. Sie befördern auch
Güter nach und von Neuyork nach WilkeSbarre.
Ebenfalls an alle Zwischenplätzen an den Dela-
ware und Raritan und Delaware und Lecha Ca-
nälen. Waaren welche auf dieser Linie verschifft
werden, gehen auf A. S. Neilson'S Linie von
Schaluppen nach New-Brunswick, welche man
findet an der Alban» Basin, am Fuß der Cedar
Straße, Nord River, Neuyork.

Jedwede Auskunft ist daselbst zu erhalten von
Reynold und Clark, No. llX) West Straße, oder
an Neilson'S Agenten Office, 83 West Stxaße.

Die Gesellschaft hat. große Waarenhäuser, zu
Easton, Bethlehem, Allentaun, Mauch Chunk,
White Häven nnd Wilkesbarre.

Drake, Wilson und tZomp.,

H. S. Morehead/ Philadelphia.
John Opdyeke, Easton.
Borheck und K,ia»ß, Bethlehem.
Aug. I. Ritz, Allentaun.
A. W. Leisenring, Mauch Chunk.
Horton und Bolle, WilkeSbarre.

Mai IS. N>lbv

Schu l bücher, Papier, etc.

Kaufleute im Lande

Papier, Blasting-Papier. unv alle cr-
einärn Schreibmaterialien, Blankbücher, Federn, Din-
le, etc.» hier stnten, und zwar an annehmbaren Be-

Schul-Committecn,

kern wir Publizirer einer Anzahl ausgebreiteten ge-
brauchten Schal-Büchern sind, so ist nnscr Vertheil
den besten Stock zu erhalten, unilbertrefslich.

überdies« Wissenschaft; Vcnuoccmle'Z s'i.i sttratieu:
Anteisen'S lv.schichre der Vereinigten

Ztaaten, gebraucht iu den öffentliche» Schulen von

Neu-Aerk und Philadelphia;
Gummerc's Progressive Buchst.ibi.r-Vuch
Eomw's l?eammatik; Lateinisches Wörterbuch ;

Das Commerce, etc., ete., etc.

llria? Hunt und Sohn,
4t Ncrd lie Straße, Philatelphia.

MSIrzM na-ZM

Ernstliche Nachricht.
Alle diejenigen, welche noch in dem Penduzrttcl

de? Jacob Schmoyer, von Nieder Maeungic Tsp.,
schuldig sind, sind heirdurch benachrichtiget, daß er

in den Hände» des Unterzeichnete» ist und daß der-
selbe am 25stcn Mai fällig geworden ist. Sie
sind daher eisucht ohne Verzug Richtigkeit zu ma-

chen. S a l 0 in 0 n G 0 r r.
Mai l?. »qlm

?Jede Familie sollte ein Copie haben."
Ein unschätzbares Buch,

nur 25 Cents kostend.
Mensch kenne dich.

Hunter's 111 e diz ini sches Sandbuch für
ranke. Enthaltend die Mrnnd,i>ae das Nr?

sorunqs, Fortschritts, der Behandln»., und .heilnnq

gen acschlecktliiheii Ilmganq.Sellstbeflerknng, oder über-
luäßigen Geschlechtsverkehr uigetogen wurden, nebst

deren in verlkändl^heni
ter Natu''gewidmeten Praris,---mit einem Ansatz ron

zur Heilung selcher Krankbeilen nnd einer
vknandlnna über die Ursachen, S"nivtcnie und «ieil?
in>i des kalten Fiebers, silr 25 Eents ver Eepie.

raend einem Theile der Ver. Staaten versendet. Ad-
remre restfrei, "Bor 126 Voll Otnee," oder den Au-

'or, Ig Nord 7te Straße Philadelphia.

bezahlen, wenn eS ibm fehlen sollle ir,
'end einen Fall von acheimer Krankheit »1 kuriren
ohne Ilnteoschied von wie lanaer Dauer sie iil. epeiso-
neu ron beiden «Beschlechtern sind in seine"rrioatstuben

Nord "te Straße, Pbiladelolna, cinaeladen. wo sie
'er Störung durch andere Patienten sicher sind.

Impot en,.?AUS NMMelter de,
Vasstonen, dnrch odei-Selbübefleckuna. ent

stehen zahlreiche Nebel. Frühreife Amvot.nz, nnkrei-

nii!oerl»st,?lbncignna aeaen Fraueniinimer, allaeineineDebilität, oder ronNitiitionelle Unordnung, folgen sich-
er. In allen Fallen gibt der D«ktod eine sichere Kur.

Zum Nachdenke n.?Di? Kranken würden wohl-
thun eS zu bedenken, ehe sie Gesundheit,
lind oftmals das Leben den Händen ron Ärzten snrer-
irancn, die nicht die nöthige Kenntniß vtn dieser Klas-
>'e Krankheiten haben. ES ist unmöglich daß ein Mensch
alle Beschwernisse deS menschlichen Körpers versiebe.

achtbare Arzt hat seinen besondern Aweig wo-
rin er erfolgreicher wirken kann als seine Mitärzle 11.
worauf er seine meiste Zeit und Studium verwendet.

Jahrelange PrariS, ausschließlich gewidmet
dem Studium und der Behandlung oon Krankheitender Geschlechtsorgane, nebst Geschwüren an Körper,
5-ils, Nase oder Beine», Kopf- und Knochenschinerz,
Mercurialreneumatism, Zusaniinenziehungen, Grärel,
Unregelmäßigkeit, Krankheiten von jugendlichen »astei n
oder llnreinigkeit des BlutS, wodurch die Constitutiongeschwächt wurde, sehte den Doktor in Stand. Allen
schiielle Abhülfe zu verschassen, die sich seiner Behand-lung unterwerfen.

Medizinen werden nach allen Theilen der Ver.
Preist sund l(> LHaler da-Pael,-',

Das größte

Wunder der Welt!
IWt) Kunden

könne» am City Cäsch Stohr in jeder Art Waa-
ren die allervortheilhastesten BargainS erlangen.

Mitbürger?.Die Eigenthümer dieses wunder-billig.n SlchrS baben bereits die dritte Ankunft ?en

Hrill jahrs- und Sonimergiiterii erhalten.
Bietet dies nicht dem Weiß

seine Vallonfahrtc» aus
und aus!

Der Sommer ist nahe!

Wl faltige Kleidungsstücke!
Neue Ctrl Semmel wessen, die

W wohlfeilsten die noch angeboten
wurden, nur 7S Cents.

Sennner Necke SI.VO, Soitunee Hosen <ZS bis 1.25,
AXI Dreß und Frock RiZclc von t bis IS Thaler.

Spart euer Geld und rufet an am City Baargeld
Stohr, wo ihr die Hälfte eures Geldes

sparen könnt!
Eine ganze ,Suht' von Kopf bis zu Fuß

für die winzige Summe von 52.37!
Alle Arlen Kleider werden zu den niedersten CäschPreisen gemacht und guarantirt.
John Steriler macht seinen Freunden und den

Bürgern überhaupt die Anzeige, daß er einer und alle
zu pliesen suchen wird.tie am Cito Cäsch Stohr bei »'in
anrufen, mit jederlei Schneiderarbeit nach den neusten
Moden.

Sehet nach N 0. >1!
Ter City Cäsch Stobr !

ist abermals im Felde!
Frische Ankunft! Spart eure Fips, und die Le-

wies kaufen euch die allcrvornehinstcn Güter!
Der City Cäsch Stohr ist ready für Alle!

IM Stücke neue Swl DelainS zu Iis,
to feine Aarege DelaiuS <u ISj, wehlfeiler j

als die wehlfeilsten!
I Viertel LawnS zu kj.
Freuch LawnS, feste Zeube, zu I2j.
50 Stücke krappfarbige PrintS zn' >ij>
!ig do jgebleichter Muslin, sehr fein, zu 6s.

s>l) do jund l Viertel brauner MuSlin, zu «>!.
2.» do stiperfeiner l- l gebleichter Muslin, ;u ll).

Große Bargains in Mannswaaren!

SchawlS!

Handschuhe und Strumpfe.

Queenswaaren an großen Bargains!

2lX> GlaS-TumblerS zu nur 3 Cents.
Gr 0 zerie n.

Feiner No IZucker zu kj Cents.
Feiner Sorux-NlelasseK zu kl).

Allerbester weiser ju 111 Cents.
Neue Style Carpets und Shades.

IMAardS Carxet von 25 bis l 2Z.
IM Fensterbleuden sShadeSZ sehr wohlfeil.

unsern grosen Steck Güter ;» eraniiniren. Jbr könnt

City Cäsch Stohr von

Weidner und Säger.

Verlangt werden:
IMS Klafter Helz an, Ciw Cäsch Stob». t

Weidner und Säger.
Allentaun, März 16,1853. na

HI a ch r i ch t.
Nachricht wird hiermit gegeben an alle Perso-

nen, welche unpatentirtcs Land in Lech.! Caunty
eigne», daß die Akte vom Ulten April lB3ö, (wel-

che die Interesse» aufs Ankaitisgeld graduirt,
wenn das Land von den Caunty-EonimifsionerS

.geschätzt wird,) letzte» Winkr wieder crnrueit wor-
den ist?daß sie wieder die Gelegenheit haben die
Interessen zu erspare», »ven» sie das Land jetztfrei
mache». George Blank,

Vermeff.r für Üecha Eaunto.
O. Saueon, Mai ! j>. naim

Canal-Schiffahrt.
Philadelphia, Allentaun und Mauch

Chunk
Transportations-Linie,

Zum Transport von Kaufmannswaaren Zwi-
schen Philadelphia, Stew Hope, Easton, FreenianS-
bürg, Bethlehem, Allentaun, Wcißport, Mauch
Chunk und White Häven, und aller Zwischenplätze
entlang de« Delaware und Lecha Canals; abfah-
rend von«
dritten Wharf unterhalb der Vine St.,

an der Delaware.
Indem die Unterzeichneten neue Anfänger sind,

hoffen sie durch genaue und prompte Aufmerksam-keit in ihren Geschäften einen liberalen Theil der
öffentlichen Kundschaft zu erlangen.

Die Eigenthümer besitzen große und geräumige
Waarcnhauscr an allen obengenannten Ankalts
Plätzen.

Hecker, Long und Co.
Agenten:

Stephen Leng, Philadelphia.
Saimxl i!. Opie, New Hexe.

W. Honsel. Easte».

EhatteS Seiter, B^t'hleh^
William Hecker, Zlllentaun.
tewiS Weiß, Weißpert.
Ncbert Klotz, Manch Chn»k.
A. Pardee und Co., Hazlcion.

».iZM

Vi a ch r icht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Srecutoren der Hinterlassenschaft des verstorbenen
FriedrichG. Nütze, letzthin von derStadt
Allentaun, Lecha Cauuty, angestellt worden sind.
Alle Diejenigen daher welche noch an bcWgte Hin-
terlassenschast schulden, sind aufgefordert, inner-
halb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen; und
solche die noch rechtmäßige Forderungen haben,
sind ebenfalls hierdurch ersucht solche unverzüglich
wohlbestätigt einzuhändigen an

Schmidt, ?
John Fried. Ruhe, jr. ! ''

Mai?ö. ngöui

Oeffentliche Vendu.
Aus Samstags den Ilten Juni sollen am Hau-se des verstorbenen Friedrich G. Nütze,

letzthin von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty,
die folgende Artikel öffentlich verkauft werden :

8 Bette» und Bettlade», Kleiderschrank, Koch-
ofen, Tische, Stühle, Spiegel, Hausuhr, '2 Schwei-
ne, englische und deutsche Bücher, Kanarien-Vo-
gel mit Käsig, lg Antheile an der Nortbampton
Wasscrgesellschaft, nebst einer Verschiedenheit von
Haus- und Küchen-Geräthschaften zu weitläustig
zu melden.

Die Vendu wird um l Uhr Nachmittags ihren
Anfang nehmen, und die Bedingungen bekannt ge-
macht werden durch

Lewis Schmidt, >

John Fried. Ruhe, >'r. >
MaiZZ. nqi!m

Oeffentliche Bendu.
Auf Samstags den Ilten Juni, um l 2 Uhr

Mittags, sollen am Hause des verstorbenen (! a r l
Drucken in i l l e inLinaus, Lecha Caunty,
solgende Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft
werden i

Zwei neue RockawayS, ein Teaiborn Wagen,
2 Rockaway-Boxen, Z Oefen mit Rohr, Bett und
Bettlade, eine Sink, Stühle, Eßig, Fcuchtrcff,
Strohbank, Pferdegeschirr, ein vollständiges Wag-
ner-HandwerkS-Geschirr, Wagen-Acxte, Speicheii,
Planken, Boards, Blöcke, Felgen, 2 Setts ange-
fangene Wagenräder, 2 neue Hobel-Bänke, eine
Farbemühle, und sonst noch viele Artikel zu um-
ständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Martin Kemmerer, Adm'or.
Mai 25. nqlZin

Auditors-Nachricht.
In dem Waisengericht von Secha Cauntv.
In der Sache der Rechnung von Benj a m in

larrpt t, Epccutor der verstorbenen Anna Ma-
ria Jarrett.

Und nnn, Mai 3, 1833, ernannte die Court
Charles Fester, Neuben Stähler und Harrison
Miller zu Auditoren, um besagte Rechnung zu
durchsehen und überzusetteln, und dem Gesetz ge-
mäß eine Vertheilung zu machen, alles Zeugniß
eingeschlossen was vor sie gelegt werden mag, und
dem nächsten Waisengericht Bericht davon zu er-
statte».

Durch die CeUrt?Dezeugtt.
Na than Me tzg er, Schr.

iMAA? Obenemannte Auditoren werden sich
zun, Endzweck ihrer Bestimmung ein-

sinden, a>» Samstag den Ilten Juni, uni ll)Uhr
Vormittags, am Hause von Se»i D 0rnbläser,
in Nicdermacungic Taunschip, allwo sich alle da-
bei Jntereßirte einfinden können, wen» sie es für
schicklich befinden.

Mai 25. nq3m

Auditors-Nachricht.
In der Sache der Rechnung von Joseph Frantz

und Daniel Frantz, Executoren des verstorbenen
H e n r y F r a n tz.

Und nun, Mai 3, 1823, ernannte die Court
Daniel Säger, Edward Köhler und John Schantz,
als Auditoren um die Rechnung zu auditen, über-
zusehen, dem Gesetz gemäß Vertheilung zu machen,
und dem nächste» festgesetzten Waisengericht, mit
Einschluß des Zeugnisses welches gegeben werde»
mag, Bericht zu erstatten.

AuS den Urkunden?Bezeugt,

HSMi. N. Mctzger, Schr.
sWMM Obenl'ksagte Auditoren werden sich

dein Endzweck ihrer Bestimmung
auf Freitags den litte» Tag Juni,

um tö Uhr Vormittags, am Hause von Daniel
Frantz, in Nordwheithall Tsp., Lecha Caunty,
versammeln, allwo sich alle Jntereßirte einfinde»
können, wenn sie es als nothwendig ansehen.

Mai 25. *3m

akre l e u :

No. l, 2 und 3, in ganzen, halbe» und viertel
Barrel zu haben beil. F. Klein und CO.

Aepfel-Branntwein
wird verlangt, wofür der höchste Preis in Baar-
geld bezahlt ivird bei I.F. Kle i» undC 0.

Salz! Salz!!
Jede Art Salz, feines und grobes, wird fort

während beim Großen und Kleinen verkauft von
J> F. K l ei n u n d C 0-

Allentaun, M-'i I <, nqZw

Frühjahrs- und Sommer-Waaren.

Grim und Neninger,
N0.5 West Hamilton Straße, Allentaun.

Sind kürzlich oen Neurerk und Philadelphia miteinen, großen Assertenicnt?on
Frühjahrs- nnd Sommer-Waaren

zurückgesehn, bestehend aus «NenAneu trockenen Wca-

Ginghams, Alpacaö, Belege Delains,
Mous DelainS, Muslin de Bege,

Silk Poplins,
und jede andere Art Ladies Dreß Sc'.de. Kattune,
Mukline, Flannelle, und eine grsße
rcn andern Ladies Gezeug.

!? ü r MannSpersoNe n.?Als schwarjeS,
dwues und braunes Tuch, Eaßmiers rcn allen Preiß.»»nv Styls, Westenzeuge, Kentucky leane-, und Casch^

We i ff e W a « r e n.?Zackenets, Cambria
Muslin. Cliecks. Str.ipS, ete. Ebensalis : Leime
wand, T'am.wk Diaper und Quill».

Broschirte Läees und EtgingS,Linen Tücher^rim-
H 0 sie r i'. Ein rellständigeS ?en

Hese,Glo?eS< MittS, Shirt und Drawer CravatS etc.
llarpe ti » g. Ein großes Afftrrenieiit ven

CarxetS, Alonliuch. Carpet BagS.
Spiegel. Ein vollkommenes Assorleinent

ven Främ Spiegel.
0.11 ee 11 SwaareEin volles Affortenient

ven Queenswaren, in Setts und EinM, um Käufer
j» befriedigen.

r 0 , e r i e S.??ttS Kaffee, Zucker, Thee, Käse
Molasses. Oele> Rosinen, Honig, Makrelen, und an-
dere .'krliteln.

?Carpel-Zeltek jeder Serte, BauinweN-

Geirank e.?Brandy, Gin, Weine, Rum und
Wl'iskr.

Alle die obigen Artikeln werden an den allerniedrig-
>len Cäsch Preiße» verlaust?für Baargeld oder Lan-
deSproduklen.

Grim und Reningcr.
Allentaun, >?Z?ärz M. nqbv

Albert I. Newhard,
Schneider in Guthsville,

Bedient sich dieser Gc-
W M legeiiheit seinen Freunden

und dem geehrten Publi-
kum die Anzeige zu ina-
che», daß er seine

U Ä MA Schneiderei
nach Guthsville, inSüd-

s> Whcithall, Lecha Caunty,
verlegt hat, allwo er be-

Jede Art Mannö-Kleider
auf die beste Weise, nach der neueste» Mode und
auf die kürzeste Anzeige zu verfertigen. Da er
die Londoner, Pariser, Neuyorker und Philadel-
phia FaschioitS regelmäßig erhält, so kann er dies
mit Gewißheit versichern.

Er fühlt versichert Alle und Jede, die ihn niit ih-
rer Gunst beehren, vollkommen befriedigen zu kön-
nen, und indem er dies zu thun verspricht, dankt er

auch feinen alten Kunden für die ihm bereits er-

wiesene Gunst, und hofft auf eine Fortdauer der-
selbe».

Seine Preise sollen billig seilt, und da alle Ar-
tikel unter seiner eigenen Aussicht gemacht werden,
so ist er im Stande dafür gut zu stehen,

Guthsville, April 27. nq2M

Neue Cnrpetings^
reichsten und neuesten Stiles ven
Lelvet, TapeStry, Brüsseler, drci-vleu superfeine

Ingram und Vcnetianische CarpetS,
welche alle an den wiinschencwerll)estei> Bedingungen

R. B. Walker,
IM Ehestnut Strase, unterbalb der vion, Südseite,

Philadelphia.
Mar; A. nq?

Doctor Hufeland's Deutsches
Magen-Bitters.
Ein frischer Vetrath dieses Bittet?, eins der besten

Mittel zur Stärkung des MaqenS und der Nerven, ist

John B. Moser-
Xllentaun, März 2. nq?-

s?in vorzüglicher Artikel vo» Barbierseife, um
GefichtShaut, bei kaltem Wetter weich zu

erhalten, ist zu verkvufe» bei
I. B. Moser.

Votrath vo» den besten Schmalzlampcn
Verkauf bei

I. B. Moser.
»euer Vorrath vo» vortreffliche» Schneid-emessern ist soeben zum Verkauf erhalte» wor-

den bei -

I. B. Moser.
Allentaun, Febr, 2. nqll

N a chricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlassenschaft des verstorbe-
nen PeterMiller, se»., letzthin von Hei-
delberg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor-
den ist. ?Alle diejenigen daher, welche noch an be-
sagte Hinterlassenschaft schuldig sind, «verde» hier-
durch ernstlich ersuchk innerhalb H Wochen bei dem
Unterzeichneten anzurufen und abzubezahlen.-lind
alle solche die noch rechtmäßige Forderungen ha.
bei,, sind ebenfalls ersucht solche wvhlbestatigt für
Bezahlung einzuhändigen.

Owe » Mille ?, Adm'or.
Heidelberg, April27. nqLin

'

Tienst Anerbietung,
als englisch - deutscher, oder französisch - deutscher
Ucbersetzcr. Man wende sich in xoitofieien Brie-
fe» an CR

Renting, Pa.
wollen belieben zu copiren.

May, 18. *3m

Fünf Medaillen zugesprochen!

George Stnrges,
9 2 W a ln ut - Stra Be, Philadelphia,

verbeßerten Spiral

Frühjahrs Matratzen.
Haar-Matratzen werden in Spring-Bette» um-

geändert.
Guß- nnd Schmiedeiser»«

Bettstellen und andere Geräthe.
KuAeiserneThiere nnd Modellen in Holz.

Mai!B. nq?

Der modige

Kleider Ttohr

i KeckundLeh,
No. 3l Ost-Hamikton-Straßc, gegenüber der Ne-

formirte» Kirche,
A ll e n t a u u, Pa.

Unterzeichnete» bediene» sich dieser Gelegen-
heit ihren Freunden nnd einem geehrten Publi-

kum zu machen, daß sie ihrem bereits
großen Waaren einen ganz neuen, susdrück-

i lich für
Frühsahr und Sommer Kleidung

> bestimmt, beigefügt habe», und daß sie sich jetztim
Stande befinden, diejenigen, die sie mit ihrer Kund-jckast beehre» möge», »icht ?ur allein gut zu hc-
rienc». svnde'.i, auch auf die vorderste Manier zube,riedigen. Ihr Stock K l e i d e r ist sehransgedehnd, 'und auf den sie besonders die Auf-
merksamkeit des Pul'likuius lenke», faßt alles in
sich, was m rinnn wvh'ei,«gerichteten Kleiderstohrzu finden ist, näinllch?
>lile Ar<en Luchrocke, Frühjahrs- und

Sommer-Röcke von jeder Benennung
und Style; Hosen, Westen, :c.,

wovon jedes Stück Arbeit auf die beste Weise ver-
fertigt ist, und an so billige» Preise» verkauft wirö

d U
Laden in der Stadt

Man findet desgleichen beständig bei ihnen ein
großes Assortemcnt der modigsten Waaren, dir
auf Bestellung für Männer und Knaben auf die
kürzeste Anzeige, nach spätester Mode, und an den
billigste» Preisen in Kleidungsstücke» aufgemacht

Ebenfalls allezeit auf Haud ein Stock
für Mannsleute,

sowie Hemden, Hemdekragen, Eravatte», Hals-
tücher, Strümpfe, Socken, Hosenträger, Sacktücher,u.s. w. .

OddFellow Regalias,
ein reizender Artikel, und Gegenstand der
derung, habe» sie eben jetzt vorräthig, und
an Philadelphia Preise» verkauft.

Kommt Einer, kommt Alle und befchauetM jh??
großen Vorrath Waaren; dort ist der die
besten und vielleicht allerbesten Waaren aDm, »treffen
sind; die billige» und allerbilligsten, Mkauerhaftenun? daurrbaftestcn Kleider verfertigt iMverden. Ih-re ausgedehnte Knndschast ist das
von der Vorzüglichkeit jbrer Arbeit.M

Charles Keck, WilliamFß.
Allentaun, Mai >B. U "

Bauleute se!> »t hier.
Vorzügliche und

Sci)ZiiKs!
Die Unterschriebenen nßünschen hierdurch de«Publikum anzuzeigen, d.»z sie einen der bestenSchlätbrnche, nämlich detjenige nahe bei Trcich-

ler'S Gasthause, in Tsp., Lecba Co.
früher geeignet von /Roberts und Davis, über»
nomine» habe», nnd» nun bereit sind, Jede,man»
in t de» vorzüglichst, All Schläts, silr Dächer undss istige Endzwecke, z>ll versehen, welche an Ihrem
Bruch oder irgendwo Hlein Eanal entlang zu er.
halte» sind. Sie halben zugleich mit den Herrn»
Pietz, Guth und Co./ in AUentann Vorkehrmigm
getroffen, um, die Schiffahrt eröffnet i».Schläts »ach ihrem ZMarf an der Lecha zu beför-
dern, wo solche danH ebensalls zu allen Zeiten zuhaben sind ; es daher auch jede Art Bestel-lunge» bei ihnen gemacht werden, wie auch bei
Hru. Jacob Moser! Gerber, in besagter Stadt.
Ihre Bedingung?» »nd sehr billig.

Joseph Moser und Williams.
Januar 20, UN.'j.

An ettte,
Cabinetmacher. Kutschenmacher u. Andere.

Die benutzen diese Gelegenheit
um de,» bekannt zu mache», daß Ihre
Hobel - Muhle', Slitting - Mühle, Sasch-

Majchine» Stave - Maschine. Dreh-
bänke, Cirkular und Whip-Sägen,

und andere Maschinerie, nun in völliger Operation
sind, und sie sind nuu bereit Floorboards zu ho-beln, fetter» und falze», wie auch Wetter- und
Schelsboards anf einer oder beiden Seiten abzu-
hobeln ; desgleichen gesägtes Holz wieder zu sä-
gen, zu irgend einer beliebigen Dicke von 0 Zoll
bis jZoll. Sie verfertigen jede Art Fensterrah-
me», Läden, BlindS, Thüre» und MouldingS,
so» jeder beliebigen Größe, wozu sie das Holz
finde». Sie haben auch fortwährend auf Hand
und zu verkaufen, alle Sorte»
Bettpfesten, Tischbeine, Wagennctben, ge-

bogene Felgen und Lcinnen, Spanisch-
d'edern (sigar-Boxen,

und sind bereit jede Art Dre H-A rbei t zu
thun, und Pein, Kirschen, Wallnuß, oder andere
Sorten Holz zu irgend einem erforderlichen Mu-
ster zil sägeu; gleichfalls Faß-Tauben und Bo-
den zu schneiden für FlourbärrclS und andere leich-
te Mssek. . N

'

k' k ' ' i
rem Geschäfte, und billige Preise, eine liberale Un-
terstützung eines wohlwollenden Publikums zu er-
haltet

Man weide sich an lhre» Weissen, grenMd an
Pretz und Weiiiohcimer's (srtihec Nomig'o) Müh-
le, Ost Allentaun.

Balliet, Säger und Co.
Febniar 23. n«;bv

Großes Steigen
der Preise von

Kupfer, Messing, Zinn, Mei.
Nun ist die Zeit um eure alten StiUkessel

:c. zu verkaufen!
« /> bis 20 E.iitS per fund wird bejah» in Geld
I '1 eket Waaren, am Blech- und .«»ofer-Etablift-

ment des tlntcrjeichncten, für altes Kupfer. Messing»
Zinn, Blei, u.s. w.. alles nach Verhäliril-, an

No. West-Hamilton Straße,
weselbst man N'gleich auch allerhand äußerst wohlf.il«

Blech- und Kupfer-Waaren

Zlllentaun, Mär, 2». nqbv

Papier und Tinte.
Jede Art vorzügliches Schreibpapier, so

wie von der besten Tinte, ist jederzeit beim
Großen und Kleinen ganz billig zu haben
m Bucbstohr des ~Patrioten."

Sactmesscr»

Keck, Guth und Trerl»r,
V!e. II ZLest h,mitten Stiaße, Allentaun.


